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ZÜRICH 1882. 14. Januar.

TnttlVl*rttf> im »^«"ßcffPoW«" fmb bei ber großen Verbreitung bea tBlattea non unt fo ftdjercm (Erfolg, ala blefelben je eine ganje ptod)e anfliegen nnb beachtet roerben.
^2 ilf ftllil Snferataufträge ftnb einntfenöen an bie .ftnnonccn-Çfïpebitton oon <J>reff !Mfjfi & go.

roirb großer Rabatt bewilligt.
41arRtga|Te 14 Bürfrij. ;!?ret5 pro geife 30 ftp.

«Äusßunft üßer äffe in btelem Anjeiger erfrljefnenben Annoncen roirb nnentgeflfid) erttjeiß.
bei fflPieberholnngen

mx.
©in alleinfteljenbcr üftanrt in ben beften Sauren,

praftifdj beroanbert in allen feilen ber Oefo;
nomie, fudjt eine biefiibejüglidje ©telle al-

(Sintritt nad) Selicben. ©efl. Offerten unter
ß&iffre O 6757 Z beförbern OtcU SüfjU S
6o., tn Süridi. [c 3208

Süchtige Dreher, .Nobler u. SSohrer
finben U'hiienbe -ürbeit in ter Sehntet).

Vtitüiiu'tiu! uni; -Wiifdiiiu'n-,vnluif
SB i n t e r 1 h u v. [8230

Gärtnerstelle-Gesuch.
(Sin in allen jjnd)erh feines SBerufS rooljl;

beroanbevier, oerfieiratljeter £errfdjaft3gärlner,
Öeiber ©pradjen mädjttg, roünfdjt Anfang. Slpril
ober fpäter eine anbere ©teile. ©Ute 3eugniffe
über bisherige Stiftungen unb ïDioralttàt ftefjen

ju iCtenften. (Seff. Offerten sub (S&iffvc M .R.
3336 an bie 2lnnonccii'(h'pebition Ürcll Srüftli
& @o., in »et». [O H 3336

©in Jüngling, roünfdjt in ein £otel ober 9ïe=

ftaurant alä Atellnerlebriing 511 treten. Offerten
an JOveÜ ÏÏWi S ©0. tn 3d)ûfffta»fcn.

[O 82 Sch.

Offene Commis-Stelle.
gür ein grö&ereä ©eibenroaaren, unb 23efaö;

gefdjäft rotrb ein tiiebttger junger *Dîann als
Qomniiä gefuc^t, ber ber franjöftfcben unb i!a=

lienifcben ©pracbe mäcbtig ift unb bie 23rand)e

genau tennt. ÎÇritnasMeferenjen erfotberlich.
Offerten unter PÇifjve S 3212 an bie ?nf

noncen>Grpebition OreU %ünli S 60. in

3üri*. [321.

3% Stadt Brüssel
100 Fr. Prämien - Obligationen
von 1874. Nächste Ziehung am
20. Januar. Höchster Gewinn
100,000 Fr. Werden mit mindestens

125 Fr. zurückbezahlt.
Preis per Stück 108 Fr.

A. Labhardt,
942] Zürich.

Bremer Cigarren
zu Fabrikpreisen.

Ich empfehle und versende franco
Schweiz gegen Nachnahme folgende
Probe Sortimente meiner beliebten
Bremer Cigarren.
Sort. f. 800 Stück feinste Qualität

Fr. 83. 75.
Sort. II. 300 Stück feine Qualität

Fr. 23. 15.
Sort. III. 300 Stück mittel Qualität

Ft. 16. 85. [c934

Rud. Mentel,
Cig.-Fabr. Bremen.

^olTflönbig in ad)t 23ânben non je 1fi ßis 18 Lieferungen.!
33effelTungen neümett ade giudißnnbfungen entgegen. Sluê

füljrlicbe, aUcê Stöbere befagenbe illitftrirte proiuefte in jeber
93ud)l)anblung grattet |U baben.

Sortinährenb besieh bar inj
fiieferungen à ÎO (St»., in îtb='
theilungeii à Çr. 4. ober lut
Söiiben geheftet gebunben.

i

f gU'uJirirte
oolf§tfjümltd)e

*38it 2000 jPfiifbungen
nadj ^eidmunaen oon

\%m fidttjUd) umijcliûltcte Mü9e.
BtS jur ©egenroart fortgeführt non JUphons be tleuoillr, Jj. Uagel,.penbc- :

DUO UOtl (tOfOirt, L'. -f. Dieffeilfmrfj, mann.Comphauren.pittfdj.f.Midittr,;
SKrnf Dr H TUpÜrr «rnf T)r 11 0°° S*"10! £eo»bech«r, Jl. JJrch,

naeflimei, Dr. l£. Lammen, *ßrof. MMteic$en fultutgefcbjcbtlidien lafeln,
3. fl. Uonl, ®Umnafia[^treftor Dr. »oHfeitigen -^orträBgruppen unb tarn]

35 Uofj !C
bilbern, Satten unb jtârtd)en,3ei'iafelnîc. S

SBoOcnbet liegen bor : j
(Srfter Sonb. ©«fditrhte bes 3Uterthnms>. L S8on Otto oon ßoroin.)

TOit 280 îevtsSlbbilbungen, neun ïontafeln unb fedjä Sorten, ©ebeftet >^8;J
elegant gebunben .% 9. 50.

3n>eiter SBonb. (ffirfdjichte be» Ättertljnms. II. Son Otto von 6oroin.(
Wit 205 lerts'Jlbbilbungen, 13 Slontajeln, brei Saiten :c. ©ebeftei 7. 50;
elegant gebunben Mg 9. 50.

dritter Sanb. ©efthidite be« iïtittelatterB. I. Son S. g. S ie f f en b a a) unb
3. ©. Sogt. OTit 280 ïertîStbbilbungen, 11 îontafeln, jroei Sorten !C. ®e=

beftet Mg 9; elegant gebunben Mg 10. 50. j
10-S" ®er werte unb fünfte 23onb ift im 6rfd)einen begriffen.

3n gürttfi oorräthia bei Qtetl gfitfeft & §0. j

î)oS jeitgemaye 3Berf:

JUnllrirtes Cunaerfatinnö-ferikün
ber Gegenwart

bebanbett bte neueren gtortfdjritfe im adjfen 3>aßr$eßnt unb

jioar auf alten ^eßiefcn, oorntl)mlid) bet ätnatomie, 2trd)äologie,
Slfh'onomie, 58otanif, (Jbemie, (Stbnograpbie, (Stfinologie, ©eograpbie,
©eologie, ©eognofie, .fteilfunbe, Citeratur, 2Ratljematif, Meteorologie,
SBtineralogie, *päbagogif, Philologie, 5pbiloiopt)ie, pbufif, Pbo|io=
logie, Dteligiou, 9îed)ts= unb iätaatsioiffenicbaft, ïedjnif, ïedmologie,
ït)ierjud)t, Untenia)têroefen ; eë bringt rueiterbiii bas £Teue fte ans
bem S?ereid)e ber 3«tgeid)idite uub ber greffe, ber ÖSefe^gebuug,

i'anbesoevtretiiiig, ber ©taatstfaustjalte unb bes fjinanjroefenS,
bes opeerruïienê, bev Sôîariue, bes Sßerfebrsioefeus ber ioid)tigften
Staaten. ®ie Sßerfebvsmittel : ©trafeen, (S'ijenbabnen, ^oftioefen,
ïelegvapbie, ber îôeltoevfebr unb bie ©d)ifffaBrt finben 33eriicf=

fiebtigung, nidjt niinber neue ©rfinbuiigeii, 3îei(en unb (Sutbeifungeit,
SBolfstDirtl)id)oit, i'anbbau, (Sarteubau, Sorfhoefen, ^anbel, 3n=
buftrie, ©eerbe, SJrdjiteftiir, ffltnlerei, ©fiilptur, SDTufif, ïbeater,
enblid) roitb man bie fieiootragenbften 3eitgeuoffeu atifgeseichiiet

finben.
SMe ca. 1500 ^teBttbunflen bringen jur Slnfcbauuug: SBilbniffe beriibmlet

^ßerfönltdjteitcn, ÎJarfteiluiigcn aus bem ©ebiete ber ^eitgcfdjidbte, ©tàbtc; unb ©e.
bâubeanfidjten, Sarleu unb ^[âne; roeiterbin Darfteuungen ouä bem S8ereid)e ber

SRntunoiifenfd)aften, auä Sönber» unb Söltertunbe, auä bem ©ebieie ber Sunft,
SBitffenfdjaft uub beä $x>nbtlä, Slbbilbungen Don lecbuifcben ©egenftänbeu, ©erätben,
3nftrumenten, Don ©egenftânben ber ÎBÎobe, ©port unb ©itte, foroie fonfiigen 3îor=

fommniffeu in ber beuitgen ©efeßfdjafl u. f. tt>.

Î)a8 SESevt bietet jomit in 33ott unb l!Sifl»|*ine Miont ber (Bejeoniort,
tin Wodifdilajtbtid) für ben täglich» Bcbrond). ~

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig, j Buren alle Bnchlindlnngen zu beziehen

Briefkasten der Redaktion.
F. i. Zg. Dass diese Herren

Schwarzen so ingrimmig sind auf
den N. bringt uns auch nicht einen
Moment aus der Ruhe. Das wollen
wir ja eben! L. J. i. S. Das
war der Herr von Kamber im
kleinen Häg en d o r f der hielt die
grosse Rede ganz Solothurn zur
Strof. Er schuf eine Düngergrube
und setzt sich stramm darein, um
Wasser auszuschöpfen und recht
gescheidt zu sein. Doch weh', ihm
gings wie allen, es so gegangen ist,
die Rede, die war Wasser, im
Anzeiger" nur Mist und all das
heil'ge Feuer ein Lichtlein, das
sich so, die Pfaffen gern anzünden
im selbst gepflanzten Stroh."
Spatz. Besten Dank und Gruss.
Will der Nebel dort noch nicht in

die Höhe Oder soll man ihn vielleicht wie den Risikopf be-
schiessen P. P. i. Zofingen. Wir lesen in Ihrem Tagblatt :

Flobert-Schie88en. Montag den 9. Januar im nenen Schützenhaus."
Es wird um eine Sau geschossen, Abends Wurstmahl. Näheres
besagt der Plan. Das S au - C o mi t é." Galmisgotti, sen. Lassen
Sie sich nur fleisig solche Dinge einfallen, das Patent kömmt nachher

schon. Besten Dank für die Gratulation. 0. R. Wer wird
sich um solche Dummheitigkeiten Ihres Hrn. Gemeindspräsidenten
kümmern. B. i. Liv. Freundliche Erwiederung der Glückswünsche.
Die Erfüllung derjenigen für den N. müssen wir den Lesern
überlassen. P. i. Berl. Richtig empfangen. Das ist die Faust im
Sacke. L. i. U. BeBten Dank, doch machen wir Sie nochmals
darauf aufmerksam, dass wir nur Originales verwenden. Man stiehlt
uns zu viel, um solchen Unfug nicht gehörig würdigen zu können.

Lerche. Gewünschtes abgegangen. Gruss. Lttk. i. R. Sollen
wir die Sendung fortsetzen W. N. i. H. Sprechen Sie gelegentlich

auf unserm Büreau vor. -g i. Z. Das böse Gewissen dieses
Herrn hat sich auf's Eklatanteste dargethan. Unser Zeichner war
anwesend. A. H i. W. Dieser Tage. F. i. Aussersihl. Das
gewünschte Lichtlein soll in den nächsten Nos. angezündet werden.

H. P. i. Frkft. Wir empfehlen Ihnen das hier bei Cäsar
Schmidt erscheinende vortreffliche Buch: Il lu s tri r tes
Pflanzenlehen von Dr. A. Dodel-Port." Es ist für Lehrer,
wie für Laien gleich schätzbar mit seiner Fülle der interessantesten

und wichtigsten Fragen der Pflanzenkunde. Der Preis des

in Lieferungen erscheinenden Buches darf ein sehr bescheidener
genannt werden. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden
nicht berücksichtigt.

A Ii»i:HT Hl TSC III.
Restaurateur Traiteur

Zürich Seinaustrasse 46 Zürich.
Gestützt auf langjährige Erfahrungen empfehle mich

den Herren Hoteliers, Wirthen und Privaten zur prompten
Ausführung von Festessen, grössern und kleinern Dîners,
Soupers, sowie zur Besorgung von einzelnen Platten jeden
Genres, auf's Beste. [H-3282-z]

Illnieu 1832. !4. ^gliugl'.

^Nl^^tri» îm McSelspatter" sind bei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, ats dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.

^INsk^Ulk Inseratausträge stnd einzusenden an die Annoncen-Krpeoition von Hrell Aüßli H ßc>.

wird großer Itakatt bewilligt.
Marktgasse 14 Wrich. Sreis pro Zeile 30 Zip.

Auskunft nöer alle in diesem Anzeiger erschàenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.
bei Wiederholungen

wer.

Verwalter.
Chiffre" 0 i^757 ^befördern »r-U^Füftli Si

Eo., in Zürich. » S20S

Gesucht.
Tüchtige Dreher, Hobler u. Bohrer

finden lohnende Arbeit in der Schweiz.
Lokomvti»- und Maschinen-Fabrik

W i n t e r t h u r. sS230

Käi'tnei'8iel!e-Ke8uoli.

zu
Diensten? Gesl. Offerlen -ub Chiffre I»I U.

S33l> an die Annonccn-Crp-dilion tZrell Füfzli
« Eo., in Bern. so II 333S

an «rell Füfzli « Eo/in Schaffhaiise».
so SS Scn.

Mens Lommi'8-8leIIe.

Commis gesucht, der der sranzösisch-n und

ilagenau kennt. Prima-Rescr-n^en erforderlich.
Off-rl-n unter Chiffre S 3212 an die An.

noncen-Crpedilion vrcll Füßli K! Eo. in
Zürich. I>-'is

3 o/o 8wl!t KI-Ü886I
100 ?r. Orämiou - Obligationen
von 1874. Käebsts Aiebnng am
2t). Januar. Nöebstsr Oswinn
100,000 ?r. >Voràsn mit mincis-
stsns 125 ^urllokbe^aklt.

eis xsr Stüek 108 ?r.

s«2i 2«riob.

2U ?akril!x>rsissri.

Sort. I. S00 Stiioll kelnsts ljuslität
?r. SS. 7S.

Sort. II. SO» Stuck keine yualitSt
?r. 23. lk>.

Sort. III. 300 Stiloli Wittel cjuslitiit
?r. IS. Sl>. le93t

kuck. IVleutsI,
Lig.-fabr. kromen.

Vollständig in acht Wänden von je 1l! vis 18 Lieferungen.!
ZZcstetlungen nehmen alle IZuchkandlungen entgegen. Aus

sührliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Buchhandlung gratis zu baben.

Fortwährend beziehbar in!
Lieferunge» à SV Et»., i» Ab-

5

theilungc» à Fr. A oder int
Bände» geheftet gebunden.G

Mustrirte
volksthümliche

5Mit 2000 Uööildungen

tlc..e^
Iltlo voll Connu, i.'. .5. Dlesseukach, mann, Tamphaus-N, Pietsch, L.Richi-r,
Mrnt Nr i, Tliollos Prof vr N °°° s^wtod, L-nc»d-»-r, A. Z»e»,
Pros, rir. IlieNll, Pros. I>r II E.rjpi-^ Màle-Pac U.V.A.,
Rnellllliel, vr. iL. !_tl>MIiert, Prof. zahlreichen kuliurg-schichllichen Tascln, /
,1. -1. Dont, Glininasial-Direktor vr. »olls-ilig-n PorlrälSgrunpen und T°n-j

Volz !c bildcrn,KaN-nundKärlchen, Zeitlaselnîc.!

Vollendet liegen vor: ^

Erster Band. Geschichte des Alterthums. I. Von Otto von Korvins
Mit 280 Terl-Adbildungen, neun Tonlaseln und sechs Karlen. Gehesl-l >lx s ;^

Zweiter Band. Geschichte de» Alterthums. II. Von O tt o v o n C o > v i n.j
Mit 2VS Terl-Abdildungen. 13 Tonlajeln, drei Karlen -e. Geheftet >^ 7. 50;

Dritter ^Saiid. Weschichte de« Mittelalter». I. Von L. F. Di- ssen b a ch und

I. G. Bogl. Mit 280 T-rl-Abbiidungen, ll Tontas-ln, zwei KaNen -c.

Geiz^- ?c> vicrte^und fünft« Band ist im Erscheinen begriffen.

In Mrich vorräthig bei Grell Kühlt H Ko. j

Austrittes Conoersations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Iiortschritte im achten Jahrzehnt und

zwar auf allen Kebicten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geogiiosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswisseulchaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, llnterrichtswesen ', es bringt weiterhin das Meueste aus
dem Bereiche der Zeilgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,

Landesvertretling, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwksens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwesen,

Télégraphie, der Weltverkehr und die Schistfahrt finden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfiiidungeu, Reisen und Entdeckungen,

Volkswirthichast, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet

finden.
Die ca. lliOV Ali Sildungen bringen zur Anschaunug! Bildnisse bcrühmier

bäudeaniichten, Karten und Pläne; weiterhin Darstellungen aus dem Bereich- der

Naturwissenschaften, aus Länder- und Völkerkunde, aus dem Gebiel- dir Kunst,
Wissenschaft und des Hand-lS, Ndbilduugen non technischen Gegenständen, G-räth-n,
Inslrum-nlen, oon Gegenständen der Mode, Sport und Sitte, sowie sonstigen Vor-

Das Weit bi-Ie^somil tn Wort ûnd Aird-à- Ne»»- der Tcg-owarl,
-in Nachschlagclmch für den täglichen llZidrauch. ^

7àx VW ling MIM ill I.êivûi^!l>llkà iìilê LllàâllMll Zll dêzità

krivkkiìsten lier keàátioii.
>-. î. üg. vass àisss Herren

îZvbwarasu so ingrimmig siucl auk
àsu N. bringt nus aueb niobt sinsn
Äloinent aus àer Rune, vas wollen
wir M ebsn t.. i. î. 8. Das
war àsr Herr vou üambgr im
klsinenllägsn à o r k, àer bislt àie
grosse keàe gsns Lolotburn ?ur
Ltrok. Lr svbnk eins vüngergrnbs
unà set^t sieb stramm àarein, um
Yasser aus^scbopken nnà rsvbt
gesobeiàt ?u ssiu. voob web', ikm
giugs wie allen, ss so gegangen ist,
àie Rsàs, àis war îasssr, im
Anzeiger" nurîlist nnà ail àas

beil'gs ?euer ein Oielitlsin, àas
sieb so, àis Okakksu gern an^ûnàsu
im selbst gepkian2teu Ktrob.^
8pStZl. IZestsn Osnk nnà Oruss.

îll àsr Nsbsl àort uoob niebt in
àis Höbe Oàer soll mau ibn vielleicbt wie àen lìisikopk bo-
sebissssn i. Natingen. >Vir lesen iu Ibrsm lagblatt :

^k'lobsrt-sebiessen. Aontag àsn 9. ànuar im nenen Loniitsenbans."
às wirà um eins Lan gssvbosseo, Absnàs >Vurstwabl. liäberss
besagt àsr ?Ian. Oas 8 au - L o m it ê." lZalmisgotti, 8SN. Cassen
Lis sieb nur tloisig solvbs Vings einfallen, àas ?atvnt kömmt nsob-
ber solion. Kesten vank kür àis Oratulatiov. ll. k. ^Ver wirà
sieb um solobe vumnilisitigkeiten liirss klrn. Osmeinàsprâsiàentsn
kümmern. k. i. I.ÌV. ?reunàliebe Lrwisàerung àer lZIüekswünsebs.
Oie LrküIIung àersenigen kür àen müssen wir àen Oesern üdsr-
lassen. i. Kerl. Riobtig empfangen. Oas ist àis ?anst im
Kaeks. t.. i. U. Lsstsu Oank, cloeb maobsn wir Lie noolimals
àsrauk aukmsrksam, àass wir nnr Originales vsrwenàsn. Aan stisblt
uns 2U viel, um soloben 1'nkug niebt gobörig wûràigen 2U können.

l.eroiie. Oswünsobtes abgegangen. Oruss. l-ttk. i. k. Lollsn
wir àis Lenàuog kortsàen V/. ^i. i. ii. Lprsebsu Lie gelegsnt-
lieb auk unserm lZürsau vor. -g l. Oas böse Oewissen àieses
Herrn bat sieb auk'S LKIatantests àargetban. Onssr ^eiobusr war
anwesenà. k. ii i. ilV. Oisssr 'lags. f. Aussersinl. Oas

gswünsobts I>iobtlein soll in àen näebstsu Xos. auge?llnàst weràsu.
it. i. frksi. ^>Vir empkelilen Iknen àas bis? bsi Lasar

Lvbiniàt ersebeinenàs v o r tr s kkl i o n s Lneb : ^Illustrirtes
kl an s n I sb s n von Or. A. O o à s I - o rt.^ Ls ist kür Oobrer,

wie kllr I,aien gleiob sokät^bar mit seiner 1'üIIs àer interessantesten

unà wiobtigsten l?ragen àer Lklan^snknnàs. Oer Oreis àss
in Oiskerungen srsobeinsnàen IZuebes àark ein sebr bssekeiàsusr
genannt wsràsn. Versotnelienen. Anonyme Linsenclungen v»eràen

niokt derucksicktigt

lèZÛrieìl LeiOaustrasss 46 ^Üriod.
(zcestütxt lìuk lar>Näiiri-;<z DikniiruriAöQ emptesils mià

clsn Herren Hôteliers, ^Virtlisu uuà ?rivàn Tur prompten
^.ussünrunA von Festessen, izrösseru uncl Ivleineru Diners,
Louizers, so^vie ?ur LssorZunA von einzelnen blatten ^jeàon

(Genres, auk's Leste. sn.32s2.21
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Die

von

ORELL FÜSSLI & C° ZÜRICH
mit Filialen in

BASEL, BERN, LAUSANNE, ST GALLEN, LUZERN,

GLARUS, SCHAFFHAUSEN, RORSCHACH-ARBON, HERISAU

etc.

besorgen fiir Jedermann Annoncen zu Originalpreisen
in alle Zeitungen, Reisebücher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grössern Aufträgen Rabatt.

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
11 ustrirte Zeitschrift :

Vom Tel» sum WXeev,
Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt : Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s. w.
Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.

Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,
stehen Jedermann zu Diensten.

Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in
irgend einer Sprache erscheint. [0-72-8]

Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu
benützen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer,
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

I vortnei Jf
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig n 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
La8ting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-Bottinen, hochelegant, 6.50
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten 3.50

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

(las Mainzer Scüuüwaareu-Export-Gescliäft
889] von

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfehlen hiermit ihre

moiissireiideii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillens 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865
Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

Her schönste
Rebinson ist und bleibt immer noch
dor Schweizerische, dessen einzige
vollständige Original-Prachtausgabe
(12 Fr.) in allen soliden Buchhandlungen

vorgelegt werden kann
Rother Prachtband mit dem weissen
Kreuz. Verlag von Orell Füssli
& Co., Zürich. (O.F-223-V)

Kronenhalle
Zürich.

In meinen Localen liegen folgende
Zeitungen etc. auf:

A.
Schweizerzeitungen.

Der Bund.
Schweizerische Grenzpost.

Allgemeine Schweizerzeitung.
Journal de Genève.

Schweizerische Handelszeitung.
Basler Handelszeitung.

Neue Alpenpost.
Neue Zürcher-Zeitung.

Tagblatt der Stadt Zürich.
Züricher PoBt

Limmat.
Winterthurer Landbote.

Nebelspalter.
Amtsblatt des Cantons Zürich.

Schweiz. Ornithologische Zeitung.
Der 'Wehrmann.

Schweiz. Musikzeitung und Sängerblatt.
Blätter und Blüthen.

Officielle Fremdenliste von :

Luzern. Baden. Ragatz-Pfäffers.
Davos. Interlaken.

B.
Deutsche und österreichische Zeitungen.

Cölner Zeitung.
Frankfurter Zeitung.

Neue Freie Presse.
Wiener Allgemeine Zeitung.
Leipziger illustrirte Zeitung.

Fliegende Blätter.
Kladderadatsch.

Kikeriki.
KJosterneuburger Weinlaube.

Oesterr.-Ung. Wein- u. Agricultur-Zeitung.
Wochenschrift

der vereinigten Gasthofbesitzer.
Das Billard.

C.
Französische Zeitungen.

Journal des Débats.
Le Siècle.

Journal amusant.
D.

Englische und italienische Zeitungen.
Swis« Times.

Daily News, London.
The Punch, London.

La Perseveranza", Milano.

Indem ich obige Zeitungen einem
geehrten Publikum zur Verfügung Btelle, zeige
ich gleichzeitig an, daBS sämmtliche Local:
täten durch Albo-Carbon-Gas-Lampen aufs
Brillanteste erleuchtet sind

Ergebenst

915] E. Bosshard
zur Kronenhalle.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in

Zürich zur Einsicht:
1 Illustrirte Zeitschrift Fels zum Meer66 Erstes Heft.

Unterschrift : Adresse :

Fremde Flaschen-Biere.
reelle, gehaltvoll und von angenehmem Geschmack, haltbar und stets
frischer Füllung, in V2 und Vi Flaschen, kann ich nachstehende Biere

bestens empfehlen :

Pale Ale & Stout (Porter) aus der Brauerei
Bass & Comp, in London.

Münchener Löwenbräu-Export.
Pilsener Lagerbier, 1. Aktien-Brauerei.

Strassburger Lagerbier.
Geehrte Bestellungen werden pünktlich ins Haus geliefert und

solche nach auswärts in Kisten verpackt prompt expedirt.
Achtungsvollst

C Gerhardt,
(9S3> Hottingen-Zürich, Flaschenbier-Geschäft.

New-York
San Francisco London

Paris Hamburg

O-arfield. Blue
Bleu O-arfield.
G-arfield Blau

Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.
In Originalkistchen: enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20 0 o Rabatt, bei Abnahme von

10 Esten 5 % extra. (o b 1903)

Generaldépôt für die ganze Schweiz.

LOUIS Bentz, Droguerie in Basel.

Sicherheits-Zündhölzer
welche nach Bundesgesetz vom 23. Christmonat innerhalb Schweiz.
Gebiete ausschliesslich zur Verwendung und zum Verkauf gelangen
dürfen,

ohne Schwefel eil Phosphor, geruchlos nM nicht uachglimmenfl.

Das beste Zündholz dieser Art
ist billiger und ebenso gut, als die ächt Schwedischen und zündet
jedes Stück an allen Reibflächen für schwedische Zündhölzer.

Dépôts bei
C. Eggerling, Münstergasse Nr. 7, Zürich.

Für Hotels, Wirthe und Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen laut
Original-Preis-Courant. [900]

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter :

796]

It. Bolliger-Fisler,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

1882. Znnoncen-Deilage zum Nebel spaltrr" â 2.

vis

voll

l>lîl.l. kMl>l L «!° Ziillll!»
mit t?ilislen in

K^kîU8, 8Ltt^^ttAU8^, K0k8cttkctt-Ükk0l», ttkkI8^U

bssorAM tur ^eàerinann ànonoen ?u Ori-zinalvreisen

in alle XeiwnAen, Kei8eoiiàer, ^äressbüelikr, kàdvke eto.

reell unà 2ll àsn mvKliàt dilliZen kreisen.

fül- ciie langen Wiààà
smpksblsn vir ^jsàer paroilis sin Abonnement auk àis neu srsonsinsllàs
II ustrirts ^sitsvbrikt :

î-HN» V'HA« «UHU. DÄSH».
/ìllmoniìtlieli sin Lauà vou 16 Logen, rsiob illustrirt.
Inlliìlt : Romane, I^ovollgu, Reissn, Isaturgesobiobte, Lüvbs unà

llkìN8 u. 8. v.

probeiieite, velobo suigescbnitten nnà gelesen vsràsn àllrken,
8tskoll àsàsrmaun su Oisnstsn.

Hiess geöiegeno üeitsciiritt ist eine cler woiilieilsien, «eloiie in
irgemi sinsr 8prsoiie ersciieint. io-?2-si

"Wir bitten nu Lsstellungen àsn tolgenàsn Lsstollsvbsin ?u bo-
niitüsn unà siob aus eigener ünsonsuung zu überzeugen, àss geàiegsnerer,
spsnnsnäerer unà vielseitigerer l.esestoik bei billigstem preise unà sie-
gunlester Ausstattung noob niebt geboten voràen Ì8t.

Orell ?ÜLLli à vo.

l MMI
Oa S8 iu àik8sr svblsobtsu Xsit vou grossem Nuweu ist,

2u visssn, vo man uiebt alleiu àis billigsten, sonàsrn auob àis
besten Lobung bs?.isbt, so srlaubs iob mir, ein gssbrts8 Publikum

auf nisin rsivbbsltig 8vrtirtS8 Vager aukmerlcsam ün maokso.
Ourob günstigen Absebluss sinsr grossen Ltrakanstalt bin

iob in àen Ltanà gesetzt, niobt nur àis billigstsu, sovàoru auob
àis bestgearbeitsten Lobubs ?.u liskeru, inàsm in siusr soloben
Anstalt àis Arbeiten unter steter uuà strenger Auisiobt ausge-
kübrt vsràsn.

Ds liegt àsb.er im Interesse eiuss gsskrten Publikums, siob
vou àer ausseroràsutliotiou Loiiàitât, sovis àer Lilligksit msinsr
Vaars su überzeugen.

lob Ias8s bisr siusu KIsiusn Auszug msiues Preis-Lourauts
tolgeu :

IZerrell-t^antottoln, Isäerve, mit starken Konisn t?r. 3.
Lerrsn-Leiume mit Liasticiues, eiusötiliA 6. öl)
Herreu-Kenims mit äoppeltev Kollion 8.
Herrsn-Lottillön mit àoppoltsll Kollion 12.50

?ür Damen:
8tramin-?iìlltoiZeIn mit lîrâktiAer Kotilo 2.
I^Ä8tinA-8eouoo mit LIastioues unä Konleiko 4.50
Damen-öottinell, noonàAîìllt, 6.30
Dsmsn-I^nopkstiekkì, Russenuölls 10.

Mr Xwàer:
8ollllürsellullo mit izan?! stArlcsn Kollion 1.50
trolle 5-i:llövtiAö KtietsI 3.25
I^illàer-Lottinen m. Xvopkver^ierunA u. (Quasten ^ 3.50

DW>^ Visàsrverkâuksr erkalten Rabatt. '^WT
Ls8tsllungsn naob Au8värt» vsràso gegen Uaonnalims vsr-

sauàt. Niolit Oonvsnireuàss virà beroitviI1!g8t umgstausvlit.
àa bittet, einen altsn Lobun als àstsr sin^ussuàsu.

Iloobaobtunggvoll

839Z vou

IVIünstergasse 2ll IllkILll, neben rism IVIeiersnol.

l^aoksoigei- von K. L. Xsssier Ä Lie.
in ULsliliAsri. a. X.

(älteste àsutsvbs Lvbauiuveiukabrik, gsgrûuàst 1826)
empkeblen biermit ibrs

in längst anerkannt vorsnglivnsr tZnalität; sis siuà genau vie àis^Slligsn
àer Lbampàgns ksrgsstsllt uuà bieten bsi vsit billigerem preise voll-
stânàigeu Lrsat? kür àis bssssrsn krannösisvbsu àrkeu. s883v

?rei»i»erl»i>Iei» 1838 8«uttK»rt. 1850 Qeip-ix. 1865
«tettia. 1866 «tuttk-u-t. 1867 I»»i-i». 1869 »reslnu. 1869 ^Uo»».
1871 Uli». 1873 1875 ««linar. 1876 pkilaâelp.ii».

iîsbinson ist unà bleibt irninsr noob
àor 8cli«e!z:eriseiie, àssssn sinnige
vollstânàige Originsl-Prsobtäusgabs
>12?r.) in allsu soliàsv Luobdanà
lungsn vorgslegt vsràsn kann
Lotksr praetltbanà mit àsm vsisssu
Ürsn2. Verlag von Orell ?üssli
â 0o., ?ürioli. l0.?-223-V>

Kfonenlislllz

8ct>«o!?sr^sltuiikisn.

Isxdlsll ci«i-
Stscit 2iiàli.

N.
vsutscns uncl Sstsrrslcnlscns Leitungen.

v»s viUsrcl.
0.

rranriislscno ^sitinigon.

o.
engüscns uncl Naligniscns ^situngon.

lQ. lZ088NÄl-rl

sur l^ronontiallö.

Oer Ontsr^eiebnsts bsstollt von Orell I-üssI! cd Lo. in

Zlüriok 2ur Liasiodt!
1 Illustrirts Aoitsobrikt /^<z^.<> IZrstes Hekt.

Bremcke ^Ia8àvn-Livrv.
rsslls, gebaltvoll uuà vou sngenebmem Oesobmaek, baltbar unà stets
krisensr Füllung, in >/2 unà >/i Plssolisn, kann iob naobstebenàs Liers

bestens smpksblsn :

?als ^.le à Ltout (?orter) aus àor Rrg-ueroi
Lass à <üomp. io í«onâon.

lVIiinokener lIöwenbräu-Lxport.
?ilsensr I.axerdier, 1. Aktien-Lrausrei.

Ltrsssdurxer I»axerbier.
Osebrts Lsstsllungen vsràsn pünktlion ins Haus gslisksrt unà

solvbs naob au8värts iu Xistsn vsrxaokt prompt sxpsàirt.
Aobtuog8voIIst

<^bs> HottillAen-Aürioti, ?Iàsonenbior-<ôt680llâkt.

lVöiv-Vork
San ?rano!sco l^oriâor'

?sris llsriidrii'K
8okönstes, prsktisoiies unà billigstes V/ssebblsu.

In Originalkiistobeni sutbaltsuà 50 Ooseu à 20 Ots., 25 Oossn à 40 <üts.,
10 Oossn pr. 1. Comptant mit 20 " o Rabatt, bsi Abuabms von

10 Listen 5 "/o extra. <o u i9as>
Lslrsrslâspâì kür â!s Asn?s Lcriwsi?:.

^vî^/s L6?î^^) /)>'<?t/?<e^6 in ^65665.

vslobs uavb Lunàssgeset? vom 23. Lkristmonat innerbalb sokvsi?:.
Osbists aussvblissslieb ^ur Vsrvsnànng unà ?um Vsrkauk gelangen
àûrksn,

ist billiger uuà ebenso gut, als àîs äobt Lobvsàisobsu unà üünciot
^jeàes Ltüok an allen Röibkläobsn kllr sobvoàisobs ^ûnàkôl^or.

Dépôts bei

pür Ootsls, Virtbs unà îieàsrvsrkâuksr 2U padrikprvisen laut
Original-prsis-Oonrant. xgooi

vsleks ?u billigstem preise rsslls Zuverlässige lZgkoràsruug beau-
spruobsn, venàsn siob au bostsmpkoblens soliàeste tZsnsralagsntnr

iàli. lìommel Lomp. m ks8S>
oàsr an ikrsn Vsrtretsr :

7SSZ 33 Lsnuvsg 33, ?ll»ILN.
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